
29.04.07 / 3. Velosegnung in Leukerbad! 
  
Im Gegensatz zu den letzten zwei Jahren, war es bei dieser Velosegnung 
wesentlich wärmer. Die milden Temperaturen die seit Wochen unser Land belagern, 
waren dafür verantwortlich, dass die Radler früher als in den vergangenen Jahren 
aufs Velo stiegen. Diese Tatsache hatte erfreulicher weise  
auch eine positive Auswirkung auf unseren heutigen Tag. Es waren an die 
150 begeisternde Radsportler, die den Weg hinauf nach Leukerbad unter die Räder 
nahmen. Der Hauptverantwortliche dieser dritten Velosegnung Fredy Hug war  
sehr erfreut über die hohe Teilnehmerzahl. Er meinte: Meiner Meinung nach und von 
der bin ich mir eigentlich fast sicher, haben wir den Durchbruch nun  
endgültig geschafft. Die Velosegnung, wird ein fester Bestandteil in 
unserem  Terminkalender einnehmen. 
Ich bin überzeugt, dass Jeder der heute dabei war, auch im nächsten Jahr wieder  
zur Kolonne zählt, die hinauf nach Leukerbad radelt, um sich und sein Rennrad von 
neuem unter den Schutz Gottes zu stellen. 
 

  

Sonntag, 22.04.2007 Beny Furrer, Stalden  

"Wer kämpft, kann verlieren, wer nicht kämpft, hat schon 

verloren!" 
 

Die mentale Unterstützung seines 4-Mädel-Hauses ist Beny Furrer 

wichtig, wenn er für sein nächstes sportliches Abenteuer trainiert. In 

jungen Jahren war der 50-Jährige begeisterter Hockeyaner beim EHC 

Visp.  

Nach einem schweren Motorradunfall Mitte der 80er-Jahre hätte wohl 

niemand mehr darauf gewettet, dass Beny Furrer mit sportlichen 

Erfolgen international für Schlagzeilen sorgen könnte. 9-Mal gewann 

Furrer in der Folge an den Paralympics die Silbermedaille im Langlauf. 

In Anehnung an das französische Rad-Idol und die vielen 2. Plätze 

erhielt er den Spitznamen "Der ewige Poulidor". Nomen est omen! Also 

trainierte Beny Furrer fortan mit dem Velo und wurde prompt 

Weltmeister am Ultra-Radmarathon in Graz. 2003 erzielte Furrer den 11. 

Rang am Race-Across-America, dem längsten und härtesten 

Radmarathon der Welt und im letzten Jahr gehörte er zu den Finalisten 

am Giro d'Eritrea in Afrika. 

 

Beitrag anhören  

 

 


